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Bürgerentscheid am 6. November 2011

Udo Heitmann
Ich werde beim Bürgerentscheid
am 6. November mit JA stimmen,

weil die Ge-
meinde Jeste-
burg nur mit
dem Investor
May & Co., der
auf dem Fest-
hal lengelände
einen EDEKA-
Markt und einen

ALDI-Markt errichten will, zügig
das Festhallenproblem lösen kann.

May & Co. war bereits vor sieben
Jahren zum ersten Mal als Investor
für das Festhallengelände ausge-
wählt worden und hat seitdem um-
fangreiche Vorarbeiten für die an-
stehenden Planungs- und Geneh-
migungsverfahren erbracht, die im
Wesentlichen nur noch abgeschlos-
sen werden müssen.

Mit Famila würden wir dagegen
wieder von vorne anfangen mit den
zeitraubenden Diskussionen über
das Festhallengelände. Vor allem
müsste erst einmal ein neues Ein-
zelhandelsgutachten erstellt wer-
den, weil bisher noch nicht durch
die Industrie- und Handelskammer
untersucht wurde, wie sich ein Fa-
mila-Warenhaus auf dem Fest-
hallengelände auf den vorhandenen
Jesteburger Einzelhandel auswir-
ken würde.

Deshalb setze ich mich dafür ein,
dass wir mit EDEKA/ALDI und
dem Investor May & Co. die Pla-
nungen für das Festhallengelände
fortsetzen, um endlich die jahrelan-
gen Diskussionen über die Festhal-
le zu beenden.

„Treu und Glauben“ in der Jesteburger Politik
von Hans–Jürgen Börner

Liebe Jesteburgerinnen und Jesteburger,

seit sieben Monaten wird in unserer Gemeinde intensiv darüber disku-
tiert, an welchen Investor das gemeindeeigene Festhallengrundstück ver-
kauft werden soll. 1.662 Bürgerinnen und Bürger – also 27,3 % aller
Wahlberechtigten der Gemeinde Jesteburg –
haben mit Ihrer Unter- schrift das Bürgerbe-
gehren für die Ansied- lung eines EDEKA-
Marktes auf dem Fest- hallengelände unter-
stützt und damit einen Bürgerentscheid zu
folgender Frage durchge- setzt: „Sind Sie dafür,
dass die Gemeinde Jes- teburg die Grundstü-
cke des Festplatzes/der Festhalle und des
Schießstandes an den Investor May & Co.
zur Errichtung eines EDEKA-Marktes und
eines ALDI-Marktes veräußert und dass
der Gemeinderatsbe- schluss vom 16. März
2011 über den Verkauf dieser Grundstücke an Famila aufgehoben
wird?“ Über diese Frage können Sie beim Bürgerentscheid am 6. No-
vember 2011 mit JA oder Nein abstimmen.

Mit der Stimmabgabe beim Bürgerentscheid entscheiden Sie darüber, an
wen das Festhallengrundstück verkauft werden soll. Tatsächlich stimmen
Sie aber über viel mehr ab. Hinter der Formulierung auf dem Stimmzettel
für den Bürgerentscheid stehen in Wirklichkeit noch die folgenden Fra-
gen: Sind Sie dafür,

 dass der Grundsatz von Treu und Glauben auch in der Jeste-
burger Gemeindepolitik gelten soll,

 dass sich die Familie Dalinger bei der Planung für einen mo-
dernen EDEKA-Markt auf dem Festhallengelände auf lang-
jährige Zusagen politischer Entscheidungsträger im Ge-
meinderat verlassen kann,

 dass die - zum Teil über 30 Jahre bestehenden - Arbeitsver-
hältnisse der Mitarbeiter des „kleinen“ EDEKA-Marktes in
der Brückenstraße in einem modernen EDEKA-Markt auf
dem Festhallengelände fortgesetzt werden und dort auch
zahlreiche neue Arbeitsplätze entstehen,
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 dass die Existenz der Einzelhandelsgeschäfte an der
Hauptstraße in der Jesteburger Ortsmitte nicht durch die
Ansiedlung eines Famila-Warenhauses mit einem Warenan-
gebot „Alles unter einem Dach“ auf dem Festhallengelände
gefährdet wird,

 dass die preiswerten und vielfältigen Einkaufsmöglich-
keiten in Jesteburg erhalten und mit der Kombination EDE-
KA/ALDI auf dem Festhallengrundstücks zeitgemäß weiter-
entwickelt werden, damit sich auch unsere Mitbürgerinnen
und Mitbürger mit geringem Einkommen die Lebenshal-
tungskosten in Jesteburg leisten können,

 dass der dörflich-ländliche Charakter unserer Gemeinde
erhalten bleibt und nicht durch eine städtische Entwicklung
- ausgelöst durch ein Famila-Warenhaus auf dem Fest-
hallengelände - verdrängt wird,

 dass nicht täglich mehrere tausend Autos aus der Nordhei-
deregion auf dem Weg zum Famila-Warenhaus auf dem
Festhallengelände zusätzlich die Jesteburger Straßen be-
lasten.

Wenn Sie eine oder mehrere der obigen Fragen mit „JA“ beant-
worten möchten, dann nehmen Sie bitte am Bürgerentscheid teil
und stimmen mit JA für EDEKA.

Überzeugen Sie bitte auch Ihre in Jesteburg ansässigen Verwand-
ten, und Freunde sowie Ihre Nachbarn, sich am Bürgerentscheid
zu beteiligen und mit JA für EDEKA zu stimmen. Der Bürgerent-
scheid geht nur dann erfolgreich für EDEKA aus, wenn mehr als
25 % aller Jesteburger Wahlberechtigten mit JA stimmen und
mehr JA-Stimmen als Nein-Stimmen abgegeben werden.
Jede JA-Stimme für EDEKA wird gebraucht!

Elke Ruhle, Tomas Csoti und ich bedanken uns als Vertreter des
Bürgerbegehrens für EDEKA schon jetzt bei allen, die beim
Bürgerentscheid mit JA für EDEKA stimmen

Vielen Dank für Ihr Vertrauen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Kommunal-
wahl 2011 ist
entschieden. Die
SPD hat bei der
Samtgemeinde-
ratswahl sowie
den Gemeinde-
r a t s w a h l e n
in Jesteburg und
Bendestorf je-

weils Stimmen hinzugewonnen. Den
größten Erfolg haben wir durch Ihre
Unterstützung bei der Wahl des Ge-
meinderates Jesteburg erzielt. Ge-
genüber der letzten Kommunal-
wahl konnten wir uns um 6,2 %-
Punkte verbessern und sind mit
41,2 % der Wählerstimmen jetzt
die stärkste politische Kraft in der
Gemeinde Jesteburg. Unser Bür-
germeister Udo Heitmann erzielte
mit 19,6 % aller Wählerstim-
men das beste Ergebnis sämtlicher
Kandidaten aller Parteien für den
Gemeinderat Jesteburg.

Über dieses Ergebnis freuen wir uns
riesig und wir danken allen Wähle-
rinnen und Wählern für Ihr Vertrau-
en.
Insbesondere bedankt sich die Jeste-
burger SPD bei allen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern, die am Wahl-
tag eine großartige Leistung voll-
bracht haben.

Wir werden Ihr Vertrauen durch ei-
ne sachliche und konstruktive Politik
in den Räten und Ausschüssen recht-
fertigen sowie den Auftrag der Bür-
gerinnen und Bürger gewissenhaft,
offen und ehrlich erfüllen.

Ihre Cornelia Ziegert

Cornelia Ziegert

Info-Stand
zum

Bürgerentscheid
am 29. Oktober

und 5. November
vor dem EDEKA-Markt
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So funktioniert der Bürgerentscheid.

Der Bürgerentscheid am 6. November 2011 wird wie eine Kommu-
nalwahl durchgeführt. Am 14. Oktober 2011 wird die Gemeindever-
waltung an alle Wahlberechtigten in der Gemeinde Jesteburg die
Wahlbenachrichtigungen versenden. Dort ist verzeichnet, in wel-
chem Wahllokal Sie am 6. November 2011 abstimmen.

Mit der Wahlbenachrichtigungskarte können Sie auch Briefwahlun-
terlagen beantragen. In der Zeit vom 17. Oktober bis zum 4. No-
vember 2011 kann während der Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung per Briefwahl über den Bürgerentscheid abgestimmt wer-
den.

Am Sonntag, den 6. November 2011, sind die Wahllokale von 8:00
bis 18:00 Uhr für den Bürgerentscheid geöffnet. Beim Bürgerent-
scheid erhalten Sie einen Stimmzettel (Siehe verkleinertes Muster
auf Seite 4), auf dem Sie nur eine Stimme abgeben dürfen. Mit zwei
oder mehr Kreuzen wäre ein Stimmzettel ungültig.

Ihr Hans-Jürgen Börner
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Verkehrsprobleme nicht unnötig verschärfen!
Von Siegfried Ziegert

Am 6. November werde ich
beim Bürgerentscheid mit JA
für EDEKA stimmen, weil ich

vermeiden möchte, dass durch
den zusätzlichen Autoverkehr
zu einem Famila-Warenhaus
auf dem Festhallengelände die
Verkehrsprobleme auf der
Landesstraße 213 durch Jeste-
burg drastisch verschärft wer-
den.

Der Geschäftsführer von Famila
hatte in der Gemeinderatssit-
zung am 16. März 2011 erklärt,
dass der Einzugsbereich eines
Famila-Warenhauses auf dem
Festhallengelände klar über Jes-
teburgs Gemeindegrenzen hi-
nausgeht und dass man mit rund
5.000 Kunden täglich rechnet.
Das bedeutet, wir müssten uns
auf 3.000 bis 4.000 Fahrzeuge

(täglich!) mehr aus der Nordhei-
deregion auf Jesteburgs Straßen
einstellen. Dabei fahren schon
heute knapp 14.000 Kraftfahr-
zeuge täglich auf der Landes-
straße L 213 durch den Ort.

Die Errichtung eines EDEKA-
Marktes und eines ALDI-
Marktes auf dem Festhallen-
gelände stellt dagegen nur die
Verlagerung und zeitgemäße
Modernisierung zweier Märk-
te dar, die in Jesteburg bereits
vorhanden sind. Beide Märkte
richten sich im Wesentlichen
an ortsansässige Kunden und
deshalb wird nur mit rund
700 bis 800 zusätzlichen Fahr-
zeugen gerechnet.

Siegfried Ziegert

Sie entscheiden, ob EDEKA in Jesteburg bleibt.

Tomas Csoti

Wir brauchen in Jesteburg einen
Lebensmittelhändler, der die örtli-
chen Verhältnisse kennt und seine
Kunden individuell versorgt, ins-
besondere wenn sie nicht mehr
oder nur noch eingeschränkt mobil
sind - wie wir es von unserem
EDEKA-Händler seit Jahrzehnten

gewohnt sind. Deshalb stimme
ich beim Bürgerentscheid mit JA
für EDEKA.

Bärbel Behneke

Ich stimme beim Bürgerent-
scheid mit JA, weil ich seit vie-
len Jahren Stammkundin bei
EDEKA bin. Die Qualität des
Sortiments hat mich überzeugt,
insbesondere vom „Gutfleisch“-
Sortiment bin ich begeistert. Da
die Mitarbeiter im Jesteburger
EDEKA-Markt langjährig be-
schäftigt sind, hat sich ein Ver-
trauensverhältnis zu den Kunden
aufgebaut. Deshalb muss
EDEKA in Jesteburg bleiben.

Nicole Hansen

Ich befürchte, dass viele Einzel-
händler an der Hauptstraße
gegen ein Famila-Warenhaus auf
dem Festhallengelände, das
„Alles unter einem Dach“ bietet,
nicht mehr bestehen können.
EDEKA und ALDI sind bereits
in Jesteburg vorhanden und stö-
ren uns auch nicht, wenn beide
Märkte in größere Läden auf
dem Festhallengelände umzie-
hen. Ich stimme beim Bürgerent-
scheid mit JA.

Ohne EDEKA würde uns in Jes-
teburg etwas fehlen.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir Bürger haben jetzt die Chance, in
unserem Sinne für unser Dorf zu ent-
scheiden, damit Jesteburg Dorf bleibt
und nicht durch ein Kaufhaus einen
städtischen Charakter bekommt. Wir
können es am 6. November schaffen,
wenn Sie zur Wahl gehen und beim
Bürgerentscheid mit
JA stimmen.
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Bürgerentscheid am 6. November 2011

für
EDEKA

Das Wichtigste ist: Gehen Sie am 6. November 2011 ins
Wahllokal oder machen Sie ab dem 17. Oktober Brief-
wahl und stimmen Sie mit Ja für EDEKA.

Mit Ihrer Entscheidung für EDEKA unterstützen Sie
unser Zukunftsprogramm für Jesteburg und helfen den
Ladenbetreibern in der Ortsmitte.

Elke Ruhle

Ihre Elke Ruhle


